
Ausbildungsinhalte Spezialkurs Rettung - Rescue Diver

Im folgenden Text sind immer - unabhängig von Wortwahl - weibliche und männliche Teilnehmer gemeint.

1. Vorausetzungen und Formalitäten

2. Praktische Übungen 

1.1. ETSA / CMAS* Taucher oder gleichwertig

1.2. Nachweis der Tauchtauglichkeit (nicht älter als 1 Jahr)

2.1. Rettung eines Bewusstlosen mit seitlicher Bergetechnik, 

Oberflächensicherung und Abtransport mit Atemspende

2.4. Rettungsleitung eines kompletten Rettungsmanövers mit mind. 3 

Teilnehmern, O² Beatmung der Opfer

Es werden 4 Tauchgänge durchgeführt mit jeweils 30 Minuten auf 6 - 15 

Meter Tiefe

2.3. Bergung eines Opfers mit hinterer Bergetechnik aus mind. 12 Meter Tiefe 

/ max. 10m/min Aufstiegsgeschwindigkeit

1.4. Apnoe - Bergung eines bewusstlosen Tauchers aus 5 Meter Tiefe

2.2. Rettung eines Bewusstlosen mit hinterer Bergetechnik, 

Oberflächensicherung und Abtransport, Verbringung an Land, Reanimation, 

Protokollerstellung

1.3. mind. 10 geloggte Tauchgänge
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3. Theorie-Module

mdl. Unterweisung mit folgenden Inhalten:

3.2. Reannimation

4. Erfahrungstauchgänge

Nach der bestandenen 1 Stern Prüfung sollte der Taucher zur Aushändigung 

seines Berevets im Logbuch mind. 10 Tauchgänge vorweisen

3.1. Bergetechnik

3.4. Prävention von Tauchunfällen

3.6. Rettungskette und Unfallprotokoll

3.5. Abtransport und Beatmungstechniken

3.3. Sauerstoffapplikationen
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